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Regelmäßige Shareholder IDs sind eine gute Basis –
aber die IR-Arbeit fängt dann erst richtig an …

SAP: zwei Shareholder IDs pro Jahr

Ziele: 
Identifizierung der Top Holders, Käufer, Verkäufer

Verfolgen langfristiger Trends (regionale Verteilung 
der Aktien, Value vs. Growth-Investoren)

Shareholder-ID-Berichterstattung im 
Geschäftsbericht sowie Website

Methodenkontinuität sowie Integration mit 
IR-Datenbank wichtig

Qualitätskriterien für Shareholder IDs:
Schnelle Durchführung und Auswertung

Datenqualität (insbesondere Top 30), Trendanalyse

Problem: Vergangenheitsdaten, Veröffent-
lichungsbereitschaft der Fonds, nur 
Holdings, aber kein Feedback

“The Business of Printing Phone Books”
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„Perception Studies” und „IR Key Account Sheet” sind 
wichtige Ergänzungen

Shareholder ID ist eine Basis für IR 
Ressourcenallokation:
- Welche Investoren trifft der  Vorstand?
- Welche Investoren betreut IR direkt?

„IR Key Account Fact Sheet“ für Top 20 Investoren: 
Buy-Side Analyst CV, Aktienbestand und Historie, 
Fondsausrichtung, Investment Style(s) (Fonds als 
„Buying Center“)

Regelmäßige umfassende Perception Studies 
zusätzlich zu den Shareholder IDs



© 2010 SAP AG. All rights reserved. / Page 73

Agenda

Shareholder ID

Online IR (Internet) und Social Media
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IR im Internet: Visitenkarte der IR-Abteilung und 
Arbeitserleichterung

Zielgruppen: Insti-
tutionelle 
Anleger/Fi-
nanzanalysten vs. 
private Anleger

Privatanleger-
betreuung: 
Online- vs. Print

„Content matters“:
Top 3 Features der 
Website je Zielgruppe

Kompakter Überblick über 
Unterneh-mensstrategie

Regelmäßige 
Webstatistikanalyse

Regelmäßige Peer 
Group Analyse (Dax 
30 vs. Tech Peers)
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Wichtiges Tool: Live Webcasts

Ankündigung durch Pressemeldung

Einhaltung der Regulation Fair 
Disclosure sowie „best practice“ in 
den USA 

SAP überträgt alle Präsentationen von 
Vorstandsmitgliedern auf 
Investorenkonferenzen live im Internet

Fragen können per e-mail gestellt 
werden

Beantwortung während und nach dem Event

Präsentationen werden archiviert
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SAP-Geschäftsbericht im Internet  
Onlineversion wird immer wichtiger

Bestellungen des gedruckten Berichts stark rückläufig in den letzten Jahren

PDF-Version bei Analysten mittlerweile sehr gut akzeptiert (Suchfunktion)

SAP-Geschäftsbericht 
im Internet:

Komplette HTML-
Umsetzung mit Flash-
Animation

Video-Einbindung

Glossar

Feedback-Möglichkeit

PDF-Zusammenstellung 
nach Wunsch

Verbindung zum 
Nachhaltigkeitsbericht und 
zu den allgemeinen SAP-IR-
Webseiten
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Social Media: Twitter

Twitter Test-Phase, Tweeten von 
aktuellen Themen 
(~400 Follower in 4 Monaten (überwiegend 
Mitarbeiter, Aktien-Gurus, Privatanleger)

Social Media als 
Informationsquelle für Analysten 
(Blogger Relations, Monitoring der 
relevanten Blogs)

Umgang mit Gerüchten - Investor 
Relations Blog als Option?

“Start small and evolve over time”
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C.I.R.A. Jahreskonferenz 2010

„Investor Relations als Chance zur 
Positionierung in volatilen Zeiten”

Panel 6: Effizienz von IR-Tools: von 
Shareholder ID, Online IR bis Social Media
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